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Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten 
durch den Kreis Stormarn, Fachdienst 33: Gesundheitsamt, im Rah-
men der Online-Terminbuchung 
 
 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung beim Kreis Stormarn ist die Leitung des 
Fachbereiches Soziales und Gesundheit: Herr Oliver Lövenforst, Email: info@kreis-
stormarn.de, Tel. 04531/160-0. Anschrift: Kreis Stormarn – Der Landrat, 
Mommsenstraße 13, 23843 Bad Oldesloe. 

 
2. An wen kann ich mich bei Fragen zum Datenschutz wenden? 

Für Fragen zum Datenschutz steht die gemeinsame behördliche Datenschutzbeauftragte zur Verfü-
gung. Sie ist wie folgt zu erreichen: Mommsenstraße 13, 23843 Bad Oldesloe 
Telefon: 04531 1601583, E-Mail: datenschutzbeauftragte@kreis-stormarn.de  

 
3. Sie können zu verschiedenen Zwecken mit uns Kontakt aufnehmen.  

Je nach Zweck können  
• die Daten, die über Sie gespeichert werden, 
• die Rechtsgrundlage, aufgrund derer wir Ihre Daten verarbeiten, 
• eine eventuelle Weitergabe der Daten und 
• die Dauer, für die wir Ihre Daten speichern, 

voneinander abweichen. Dies wird in den folgenden Abschnitten für die jeweiligen Zwecke be-
schrieben. 

 

Zweck 

 
Das Gesundheitsamt verarbeitet Ihre Daten für das Online-Terminmanagement, 
um Ihnen die Möglichkeit zu geben, verschiedenste Termine zu Anliegen im 
Kontext der gesetzlichen Aufgaben des Gesundheitsamtes zu buchen.  
Teils besteht seitens der Bürger eine Verpflichtung zur Terminbuchung (z.B. 
Schuleingangsuntersuchung), teils ist diese freiwillig (z.B. Beratungsangebote).  
Wir nutzen Ihre Daten, die Sie im Rahmen der Terminbuchung angeben, zu-
dem für die Information und Korrespondenz mit Ihnen. 

Datenkategorien 

 
Erhoben im Rahmen der Online-Terminbuchung: 

• Name, Vorname 
• E-Mail 
• Optional: Telefonnummer 
• Datum und Zeitpunkt des gewünschten/gebuchten Termins 

• Ggf. bestimmte terminanliegenbezogene weitere Daten 
 

 
Rechtsgrundlage 

 
 
Rechtsgrundlagen der Verarbeitung sind Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO und Art. 6 
Abs. 1 lit. c DSGVO – je nach Hintergrund der jeweiligen Terminbuchung. 
 

 
Evtl. Weitergabe 

der Daten 

Es findet keine Weitergabe Ihrer Daten an Drittländer statt. 
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Speicherdauer/ 

Löschfristen 

Ihre Daten werden 28 Tage nach Leistungserbringung automatisch gelöscht, es 
sei denn, dass für den jeweiligen Verwaltungsvorgang Vorschriften bestehen, 
die eine längere Speicherfrist (auch Ihrer Daten zur Terminierung) vorschrei-
ben. 
 
 

 
Profiling 

Ihre Daten werden nicht gesammelt und ausgewertet, um Persönlichkeits-, Ver-
haltens-, Bewegungsprofile o. Ä.  von Ihnen zu erstellen, d. h. es findet kein 
Profiling statt. 

 
 

4. Welche Rechte habe ich als von der Datenverarbeitung betroffene Per-
son? 
Bezogen auf die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
haben Sie das Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), das Recht auf Berichti-
gung (Art. 16 DSGVO), das Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO), sowie das 
Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO); letzteres jedoch nur, sofern nicht ein 
zwingendes öffentliches Interesse an der Verarbeitung besteht. Sie haben au-
ßerdem das Recht auf Datenübertragung (Art. 20 DSGVO) 

 
Sollten Sie der Ansicht sein, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Da-
ten gegen Vorschriften des Datenschutzrechts verstößt, haben Sie das Recht auf Beschwerde bei 
einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 Abs. 1 DSGVO). In Schleswig-Holstein ist dies die Lan-
desbeauftragte für den Datenschutz Schleswig-Holstein, Holstenstraße 98, 24171 Kiel, Telefon: 
0431 988-1200, Telefax: 0431 988-1223, Online-Beschwerdeformular: https://uldsh.de/beschwerde 
, E-Mail: mail@datenschutzzentrum.de (Hinweise zur Verschlüsselung von E-Mail-Kommunikation 
finden Sie unter https://uldsh.de/mail ) 

 
5. Kann ich meine Einwilligung widerrufen? 

Die Einwilligung kann widerrufen werden. 
 

6. Bin ich verpflichtet, meine personenbezogenen Daten bereitzustellen? 
Sie sind verpflichtet, die Daten dort bereitzustellen, wo Ihrerseits für das Anliegen selbst eine ge-
setzliche Pflicht besteht. Die Inanspruchnahme von Beratungsangeboten setzt die Übermittlung der 
o.g. Daten zur Terminierung voraus. Sie können die Zustimmung zur Verarbeitung hier unterlassen. 
Allerdings kann Ihnen die Leistung (z.B. Beratung) in diesem Fall nicht bereitgestellt werden.  

 


